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m it 5 A bb ildungen

ARN OST J  E D L I C K A 
P rag

H err H EINZ M UCHE aus R adeberg  h a t im Ja h re  19(51 zum  zw eitenm al in A nato lien  
K äfer gesam m elt, und  die C arab id en  w u rden  m ir zu r B ea rb e itu n g  a n v e rtra u t. Z w i­
schen dem  zah lre ichen  und  in te ressan ten  M ateria l habe ich w ied e ru m  neun  neue 
A rten  gefunden , von denen  eine  ihm  zu E hren  b e n an n t ist, und  deren  B eschre ibun­
gen folgen. Die T ypen befinden sich im  S taa tlichen  M useum  fü r  T ie rk u n d e  in 
D resden, e in ige P a ra ty p en  in m einer Sam m lung.

1. Bem bidion (Semicampa) dageslanum  sp. n. Fig. 1.

K opf un d  H alsschild  pechschw arz m it s ta rkem , g rün lichem  A nflug, F lügeldecken, 
Füh ler, P a lp en  und  B eine gelbro t, F lügeldecken  längs d e r N ah t bis zum  d ritte n  
S tre ifen  b rau n  m it g rün lichem  Schim m er, d ieser S aum  ende t im  le tz ten  F ü n fte l und  
is t dreieckig  abgeschn itten  und  außen  zum  v ie r ten  S tre ifen  v e rlän g ert. K opf m it 
s ta rk  gew ölb ten  A ugen, S tirn fu rch en  tief, zw ischen den A ugen p ara lle l, au f dem  
C lypeus kon v erg ie ren d  und  e rs t am  E nde verdoppelt. H alsschild  quer, um  ein  V ierte l 
b re ite r  als lang, am  V o rd erran d e  flach ausgeschnitten , an  den Seiten  g leichm äßig 
s ta rk  gerundet, H in terecken  stu m p f und  scharf, B asis in  d e r M itte  nach H in ten  
bogenförm ig  v e rlän g ert, längs der B asis q u e r e ingedrück t, in  den H in terecken  m it 
rund lichem  E indruck , m it k u rzem  Fältchen, ganze B asis deu tlich  p u n k tie rt, S e iten ­
ran d k eh le  vo r den H in terecken  e tw as e rw e ite rt. F lügeldecken deutlich  b re ite r  als der 
Kopf, an  den Seiten  le ich t gerunde t, m it ab gerunde ten , ab e r v o rtre te n d en  Schultern , 
die in n e ren  d re i S tre ifen  tief, deu tlich  fein  p u n k tie rt, d ie äu ß eren  S tre ifen  aus 
fe inen  P u n k tre ih e n  gebildet, a lle  erlöschen vor d e r Sp itze  m it A usnahm e der ers ten , 
s ieb en te r S tre ifen  fein  v o rhanden . Die P u n k te  im  d ritte n  Z w ischenraum  steh en  nahe  
d e r M itte  dieses Z w ischenraum es. P ra e a p ic a lp u n k t iso liert. M ik ro sk u lp tu r: K opf 
un d  H alsschild  deu tlich  isodiam etrisch , F lügeldecken  langm aschig  genetzt. — L änge 
3,5 mm.

D agestan : K izlyar, ein  M ännchen.

D em  Bemb. heydeni GAN GLB. nahe  ve rw an d t, d ieser h a t ab er nach g le ich lau tender 
B eschreibung  von N ETO LITZK Y  und  M Ü LLER  die F lügeldecken  b räun lichge lb  m it
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d u n k lem , b is zum  d is ta len  F ün fte l reichendem  N ah tsaum  (B reite is t n ich t ange­
geben); F ü h le rb a s is  is t in  g rö ß ere r A usdehnung  hell gefärb t. Bei der neuen  A rt is t 
d ie  N a h t b re i t  g e fä rb t un d  deu tlich  m etallisch g rün  und  die F ü h le r sind  ganz gelb.

2. Carterus (Sabienus) anatolicus sp. n. Fig. 2.

Pechschw arz, F ü h le r  u n d  B eine ro tb raun . K opf m it k leinen, ha lbkugeligen  A ugen, 
au f dem  C lypeus s ta rk  n iedergedrück t, vor den A ugen buckelig erhoben , in d e r V er­
tie fu n g  u n d  am  H alse d ich t p u n k tie rt. M andibeln  des M ännchens h in te r den W urzeln  
s ta rk  g ehö rn t, d ieses H orn  ist nach oben s ta rk  gebogen und an  der A ußenseite  tie f 
au sg esch n itten  u n d  zw eilapp ig  (in der A bbildung  von der Seite gezeichnet). C lypeus 
ohne M itte lz ah n  od er V orsp rung . H alsschild quer, um  ein V ierte l b re ite r  als lang, am  
V o rd e rra n d e  m äß ig  ausgeschn itten  m it abgerundeten  V orderecken, nach vorn  s ta rk  
g e ru n d e t, nach h in ten  s ta rk  vereng t, e rs t vor den rech tw inkligen  H in terecken  k u rz  
ausgeschw eift, B asis v ie l schm äler als der V orderrand , ganze Scheibe d icht un d  grob 
p u n k tie r t  und  gelblich b eh aa rt. F lügeldecken nu r e tw as b re ite r  als das H alsschild, an  
den S e iten  le ich t g e runde t, m it ab gerunde ten  Schultern, S tre ifen  ziem lich tief, Z w i­
sch en räu m e  le ich t gew ölbt, zw ei- bis d re ire ih ig  un regelm äßig  deu tlich  p u n k tie rt. 
V o rdersch ienen  am  V o rd erran d e  sind tief ausgeschnitten , A ußenw inkel is t spitzig. 
L än g e  5 m m .
A n a to lia : S iv rih isa r, ein  M ännchen.
Von den  zw ei b e k an n te n  A rten  calydonicus ROSSI und Iricuspidatus FABR. durch 
k le in e re  G esta lt und  d ie au ffa llen d e  B ildung der M andibeln  und  C lypeus deutlich  
versch ieden .

3. Harpalus (Lasioharpalus) dagliari sp. n. Fig. 3.

Schw arz, g länzend , H in terecken  des H alsschildes und S e iten rand  der Flügeldecken 
b läu lich , das e rs te  F üh le rg lied  rötlich. K opf g latt, S tirn fu rchen  punk tförm ig . H als­
schild  um  e in  V ie rte l b re ite r  als lang, in der M itte am  b re itesten , nach vorn  s tä rk e r  
g eru n d e t, nach h in ten  fa s t g rad lin ig  vereng t; H interecken stum pf, b re ite r  a b g e ru n ­
det, B asis so b re it  w ie d e r V orderrand , deutlich gerandet, jederse its  m it e inem  ru n d ­
lichen E indruck , d iese dicht p u n k tie rt, der R aum  zw ischen dem  E indruck  und  dem  
S e ite n ra n d  d eu tlich  gew ölbt, einzeln  p u nk tie rt, S e iten randkeh le  vo rn  seh r schm al, 
in  den  H in te reck en  le ich t e rw e ite r t und do rt punk tie rt, V o rderrand  w enig  ausge­
schn itten , M itte llin ie  fein , B orste in den H interecken fehlt. F lügeldecken e tw as b re i­
te r  a ls  das H alsschild , an  den Seiten  leicht gerundet, vor der Spitze leicht ausge­
schw eift, S ch u lte rn  abgerunde t, S tre ifen  m äßig tief, Z w ischenräum e leicht gew ölbt, 
d e r d r i t te  h in te n  m it e inem  P o renpunk t, S cu te lla rs tre ifen  lang  m it P o ren p u n k t. 
V en tra lse g m e n te  b eh aa rt. A lle Schenkel m it m ehreren  B orsten. M ik ro sk u lp tu r: K opf 
u n d  H alssch ild  g la tt, fe in  m ikroskopisch p unk tu lie rt, Flügeldecken isod iam etrisch  
genetz t. L änge 9 mm .
A n a to lia : B o lu -D ag lia ri, ein  M ännchen.

4. Harpalus (Lasioharpalus) boluensis sp. n.

Schw arz, w en ig  g länzend . B asis des H alsschildes und S e iten rand  der F lügeldecken 
le ich t b läu lich , F ü h le r  schw arz, das e rs te  Fühlerg lied  un ten  rot. Dem dagliari aus 
d e rse lb en  L o k a litä t ähnlich , un terscheidet sich von diesem  durch e tw as b re ite ren  
H alssch ild , s tä rk e r  abgeru n d e te  H interecken, in den H interecken ganz verflacht, die 
B asa lg rü b ch en  s in d  flacher und  größer, F lügeldeckenstreifen  sind  feiner, Z w ischen­



JEDLICKA: N eu e  C arabiden aus A n ato lien 63

räu m e  ganz flach, S cu te lla rs tre ifen  kürzer, und  im  d ritte n  Z w ischen raum  feh lt der 
n o rm ale  P o ren p u n k t. M ik ro sk u lp tu r identisch. L änge ß,5 mm .
A nato lia : B o lu -D ag liari, ein  M ännchen.

Fig. 1 Bem bidion (Semicampa) dagestanum  sp. n. 
Fig. 2 Carterus (Sabienus) anatolicus sp. n.
Fig. 3 Harpalus (Lasioharpalus) dagliari sp. n. 
Fig. 4 Harpalus (Lasioharpalus) ilgasdensis sp. n. 
Fig. 5 Am ara (Celia) dagestana  sp. n.

5. Harpalus (Lasioharpalus) ilgasdensis sp. n. Fig. 4.

Schw arz, K opf und  H alsschild  m it schw achem , b läu lichem  A nflug. F lügeldecken m a tt 
(M ännchen) m it v io le ttem  A nflug. B eine und  F ü h le r pechbraun , das e rs te  F ü h le r­
glied heller. K opf g la tt m it k le inen  A ugen un d  k le inen  pu n k tfö rm ig en  S tirn fu rchen . 
H alsschild  q u e r v iereckig, um  ein  V ierte l b re ite r  als lang, am  V o rd erran d e  w enig
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au sg esch n itten  m it ab g eru n d e ten  V orderecken, an den Seiten  nach v o rn  s tä rk e r  
g e ru n d e t v e reng t, nach h in ten  fas t g rad lin ig  und w enig verengt, H in terecken  ziem ­
lich b re i t  ab g eru n d e t, B asis b re ite r  als der V orderrand , in der M itte  le ich t ausge­
sch n itten , jed e rse its  m it e inem  rund lichen  und  ganz flachen E indruck, d ie se r und  
se ine  U m gebung  bis zum  S e iten ran d  seh r fein punk tiert. G anze B asis deu tlich  geran - 
det. M itte llin ie  m äß ig  tief, au f beide Seiten  verkürzt. F lügeldecken e tw as b re ite r  als 
das H alsschild , an  den Seiten  leicht gerundet, m it stum pfen  Schultern , vo r d e r Spitze 
deu tlich  ausgeschw eift, S tre ifen  seh r fein, unpunk tie rt, Z w ischenräum e ganz flach, 
d e r d r i t te  ohne  den  no rm alen  P unk t. E p isternen  der H in te rb ru st lang, A b d o m in a l­
seg m en te  b e h a a rt. M ik ro sk u lp tu r: K opf und H alsschild glatt, seh r fein m ikroskopisch  
p u n k tu lie r t,  F lügeldecken  isod iam etrisch  genetzt. Länge 9,5 mm.

A n a to lia : Ilgas D agh, e in  M ännchen.

(). Amara (Cclia) dagestana sp. n. Fig. 5.

B ra u n ro t m it schw achem  M essinganflug, F ü h le r und Beine gelbrot, P a lpen  teilw eise  
geschw ärzt, d ie S p itzen  gclbro t. K opf kurz, A ugen gew ölbt, Schläfen seh r kurz, S tirn ­
fu rchen  strich fö rm ig , C lypeusfurche undeutlich . H alsschild quer, um  die H älfte  b re i­
te r  als lang , in d e r M itte  am  b re itesten , nach vorn  gerundet verengt, nach h in ten  sehr- 
le ich t g e ru n d e t und  kaum  verengt, H interecken  rechteckig, V orderrand  w enig  ausge­
schn itten , V orderecken  stum pf, B asis jederse its  m it zwei k leinen  E indrücken, der 
ä u ß e re  is t rund lich  m it ein igen  P unk ten , der innere  ist e tw as länglich auch im G rund  
m it e in igen  P u n k ten . M itte llin ie  m äßig lief, S e itcn randkch lc  der ganzen L änge nach 
seh r schm al, d ie  Scheibe bis zum  S e iten ran d  gew ölbt. Flügeldecken etw as b re ite r  als 
das H alsschild , an den Seiten  leicht gerundet, h in ten  leicht zugespitzt, Schultern  
s tum pf, S tre ifen  fein, fein  p u n k tie rt, Z w ischenräum e ganz flach, S cu te lla rs tre ifen  
ku rz , P ro s te rn a lfo rtsa tz  schm al gerandet, E p isternen  der H in te rb ru s t seh r lang  und 
schm al, le tz tes  A bdom ina lsegm en t m it v ier B orsten. U n terse ite  g latt. M ik rosku lp tu r: 
ganze O b erse ite  fein  isod iam etrisch  genetzt. Länge 6 mm.

D agestan , e in  W eibchen.
V on den  k le in asia tisch en  und  tu rkestan ischen  A rten  kom m en in B etrach t Am . atte- 
nuata  BAL.. expolita  BAL., picina SOLS., abbreviata  CHD., ab er alle  diese A rten  
s ind  pechschw arz, o der die B eine sind  schw arz, also alle  ganz verschieden.

7. Am ara (Cyrtonotus) muchei sp. n.
P echschw arz, F ü h le r und  P a lp en  rotgelb, B eine ro tb raun . Dem A. pamirensis BAT., 
den  ich vom  P a m ie r  besitze, nahe  verw and t, ab er hauptsächlich durch die H alssch ild ­
fo rm  versch ieden . D ieser ist bei der neuen A rt viel kürzer, fast doppelt so lan g  w ie 
b re it, nach h in ten  s tä rk e r  gerundet, die H interecken sind rechteckig, scharf, B asa l­
e in d rü ck e  s ind  tie fe r und  ganze B asis w ie der V orderrand  p u nk tie rt. B asis is t unge- 
ran d e t. F lügeldecken  sind  schm äler, an den Seiten m ehr paralle l, S tre ifen  in der 
v o rd e ren  H älfte  deu tlich  p u n k tie rt. Am ara pamirensis BAT. h a t h e lle re  B eine, das 
H alssch ild  ist länger, n u r  um  die H älfte  b re ite r als lang, nach h in ten  w en ig er g e ru n ­
d e t un d  w en ig e r ausgeschw eift, d ie H interecken sind leicht stum pf, B asale ind rücke 
flacher un d  die F lügeldecken  nach h in ten  etw as bauchig erw eitert. L änge 10 mm . 
A n ato lia : C ak a l-A n k ara . ein  W eibchen.

8. Brachynus (Cnccostolus) 4-pustuIalus s. nigerrimus nov.
M it Br. 4-pustulatus  a. tingens RTTR. in der K örperform  und  Z eichnung ü b e re in ­
stim m en d , n u r  s ind  die Flügeldecken rein schw arz s ta tt b lau, das d r i tte  u n d  v ie rte
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F ü h lerg lied  sind  schw arz, n u r  gegenüber der typischen F orm  sind  die F lügeldecken 
e tw as h ö h er g e rip p t un d  e tw as g röber p u n k tie rt. L änge 8 mm .
D agestan : K izlyar, ein  W eibchen.

9. Brachynus (Brachynidius) ankarensis sp. n.

Nach der R EITT E R schen B estim m ungstabe lle  der B rachyn idae  1919 dem  peregrinus 
A PF. nah esteh en d , ist ab e r k le iner, schm äler, das H alsschild  is t viel schm äler als der 
Kopf, e tw as län g er als b re it, zu r B asis s tä rk e r  ve ren g t und  e tw as m eh r ausge­
schw eift, B asis is t v iel schm äler als bei peregrinus. F lügeldecken  sind  v iel schm äler 
(2,2 m m  s ta tt  4 mm ), nach h in ten  n ich t bauchig  e rw e ite rt, Z w ischenräum e sind  w en i­
ger gew ölb t und  spä rlich e r p u n k tie rt. L änge 8 mm .
A nato lia : A nkara , zw ei W eibchen.

A u ß er d iesen neuen  A rten  h a t H. M UCHE noch die fo lgenden  A rten  in A natolien
gesam m elt:

Nebria w iedem anni FISCH. Ilgas Dagh., bis je tz t n u r von A nato lien  bekann t.
Nebria brevicollis FAB. A lem  Dagh. Von E uropa b ek an n te  A rt.
Scarites terricola BON. Iskenderum . Im  M itte lm eergeb ie t w eit v e rb re ite te  A rt.
Broscus nobilis D EJ. Iskenderum . In K leinasien , S yrien  und  C ypern  v erb re ite t.
Bem bidion m enetriesi KOL. C akal. Von der südl. UdSSR und  dem  K aukasus bekann t.
Chlaenius festivus s. caspius MOTS. U lukisla, C ankiri. Von ang renzenden  L ändern  

bekann t.
Chlaenius spoliatus ROSSI. S iv rih isa r. Im  ganzen M itte lm eergeb ie t, P ers ien  und  bis 

Ja p a n  v e rb re ite t.
Chlaenius vestitus  PAYK. A nkara . Von E uropa gu t b ek an n te  A rt.
Chlaenius aeneocephalus D EJ. A nkara . Von U ngarn  und  dem  M itte lm eer bis P ers ien  

v e rb re ite t.
Chlaenius decipiens s. am biguus CSIK I. E regli. Vom O st-M itte lm eer bis P ers ien  

verb re ite t.
Licinus silphoides ROSSI. Is tanbu l. Von S üdeu ropa  bis Syrien  verb re ite t.
Siagona europaea D EJ. Iskenderum . Im  ganzen M itte lm eer bis Ind ien  w e it v e r­

b re ite t.
Acinopus picipes OLIV. T uz Gölü, C ankiri, H alep, Toros D agh, S iv rih isa r. In  S üd ­

eu ropa  bis P ers ien  w eit v e rb re ite te  A rt.
Carterus asiaticus DEJ. G avur, D agliari. Bis je tz t n u r  von K le inasien , S yrien  und  

A egypten  bekann t.
Carterus calydonicus ROSSI. Eregli, A yranci. V erb re ite t w ie  d ie  vo rh erg eh en d e  A rt.
Ditomus punctulatus  CHD. Iskenderum  Bis je tz t n u r  von S yrien  un d  S am ark an d  

b ekann t.
Ophonus sabulicola PA NZ. C ankiri, Bolu dag liari, A dapazari. Von Z en tra l-E u ro p a  

bis P e rs ien  v e rb re ite t.
Ophonus azureus FAB. C ank iri, B olu D agliari. S eh r gu t b ek an n te  A rt, w elche in 

A sien v iele  A b erra tio n en  bildet.
Ophonus cribricollis D EJ. A n ta lya , Ilgas Dagh. Von S üdeu ropa  bis S em iretschensk  

v e rb re ite t.
Ophonus subquadratus D EJ. Tuz Gölü. Von K leinasien  und  S yrien  n u r  b ekann t.
Ophonus diffinis  DEJ. C akal. Im  M itte lm eergeb ie t bis K le inas ien  verb re ite t.
Ophonus puncticollis PA YK . M anavgat. Vom K aukasus angegeben, 

b ek an n t.
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Harpalophonus hospes STURM . C ankiri, A dapazari. Von K le inas ien  noch nich t 
b ek an n t.

Harpalophonus hospes s. sturm i DEJ. C ankiri, A dapazari.
Harpalophonus circum punctatus  s. anatolicus DAN. Tuz Gölü. Von d e r südl. UdSSR 

ü b e r den  K au k asu s  bis T u rk es tan  verb re ite t.
Tachyophonus planicollis D EJ. K ayseri. Vom B alkan  bis B agdad  b ekann t. 
Parophonus dia  R TTR. M anavgat. N ur von K le inasien  und S yrien  b ek an n t.
Harpalus flavicornis D EJ. C akal, C ank iri, K astam onu. Von K le inas ien  schon b ekann t. 
Harpalus tenebrosus s. transcaspicus TSCH IT. U rfa.
Harpalus cupreus s. fastuosus FALD. C ankiri. Vom B alkan  bis P e rs ien  v e rb re ite t. 
Harpalus saxicola  D EJ. X an th i, C akal, C ank iri. Von K le inasien  schon b ek an n t. 
Harpalus smaragdinus DUFT. C ank iri. G u t b ek an n te  europäische A rt.
Harpalus oblitus  D EJ. Bolu D agliari, C ankiri, Ilgas D agh, A dapazari.
Harpalus anxius  DUFT. Ilgas Dagh. G u t b ek an n te  und w eit v e rb re ite te  A rt. 
Harpalus a ttenuatus  STEPH . Iskenderum . Von M itte leu ropa  bis P ers ien  w e it v e r­

b re ite t.
Harpalus m etallinus  MEN. G avue D agliari, B u rdu r, A ntalya. In  W estasien  w eit 

v e rb re ite t.
Harpalus serripes QUENS. C ank iri, S iv rih isa r. G u t b ek an n te  europäische A rt. 
Harpalus rubripes  D U FT. K astam onu . Von K leinasien  schon bekann t.
Harpalus pygm aeus  DEJ. C ankiri. G u t b ek an n te  europäische A rt.
Harpalus subangulatus  RTTR. C ankiri, Bolu dag liari. Bis je tz t n u r vom  K aukasus 

und  K le in as icn  bekann t.
Acupalpus m eridianus  LIN. C ank iri. E uropäische A rt bis zum  K aukasus v erb re ite t. 
Stenolophus persicus MAN NH. C akali. Endem ische A rt.
A nisodactylus pseudoaeneus s. afganus SCHBG. U lukizla. Von A fghan is tan  b e ­

sch rieben .
A m ara saxicola  ZIM M . Eregli, Tuz Gölü. Endem ische A rt.
A m ara apricaria PA Y K . Bolu dag liari. G u t b ek an n te  europäische A rt.
A m ara pindica  A PFLB . Ilgas Dagh. Von K leinasien  schon bekann t.
A m ara aenea DEG. G ülek-bogazi, C ank iri, A nkara , X an th i. G ut b ek an n te  A rt. 
A m ara fu lv ipes  SERV A lem  Dagh, C akal. Von K leinasien  noch nicht bekannt. 
Zabrus rotundicollis  M EN E regli, A yranoi, Sereflikochisar, U lukista. N ur von K le in ­

asien  b ek an n t.
Zabrus tenebriodides  GOEZE. Is tan b u l. In E uropa und K leinasien  verb re ite t.
Zabrus corpulentus SCHM . C ank iri. Endem ische A rt.
Zabrus blaptoides CREU TZ. Toros Dagh, U lukisla. Von E uropa bis M esopotam ien 

v e rb re ite t.
Zabrus staneki M A R A N . Ilgas D agh. C ankiri. Von Ilgas D agh beschrieben.
Zabrus graecus s. orientalis  A PFB. A ntalya, Silifke, G ülek-bogazi. Endem ische A rt. 
Poecilus cupreus s. anatolicus CHD. C ank iri, A dapazari, A nkara. Von A nato lien  

beschrieben .
Pterostichus muchei JE D L. C ank iri. D iese E xem plare  sind d u nk ler pechbraun  als die 

T ype von T oros, w elche b ra u n ro t ist.
Pterostichus inaequalis STURM . C ank iri. F ü r A natolien  neu.
Pterostichus ilgasdensis JED L. Ilgas Dagh. C ankiri. Bolu dagliari.
Pterostichus puncticollis  DEJ. C ank iri. Im  M itte lm eergeb iet w eit v e rb re ite te  A rt. 
Pterostichus diligens STRM . Ilgas Dagh. Von A natolien noch nicht bekannt. 
Pterostichus maccr M ARSH. C ank iri. U ber T urkestan  und U m gebung w eit v e r­

b re ite t.
Pterostichus nigrita  FAB. C akal. G ut b ekann te  A rt; bis P rim or verb re ite t.
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Tapinopterus jedlickai M ARAN. Ilgas Dagh. Von d o rt beschrieben.
Tapinopterus laticornis FRM . B ordur. N ur von A nato lien  und  den S poraden  b ekann t.
Calathus deplanatus CHD. Ilgas Dagh. E ndem ische A rt.
Calathus lissoderus PU TZ. Ilgas Dagh. E ndem ische A rt.
Calathus leptpdactylus PU TZ. G ülek-bogazi, C akal. N ur von S yrien  un d  G riechen­

lan d  bekann t.
Calathus fuscipes GOEZE. Ilgas D agh, C ank iri, G ülek-bogazi, E regli, A yranoi. S ehr 

g u t b ek a n n t A rt.
Calathus ambiguus PA Y K . C akal, A nkara , C ank iri, D agestan , Ilgas Dagh, A dapa- 

gari. G u t b e k a n n te  eu ropäische A rt.
Sphodrus leucophthalmus  LIN . Toros Dagh. U ber E uropa bis P ers ien  v e rb re ite te  A rt.
Taphoxenus muchei JED L. Toros B erendi. Von d o rt beschrieben.
Aechm ites conspicuus W A LTL. Toros Dagh, A nkara . Im  M itte lm eergeb ie t w eit v e r­

b re ite t bis D agestan .
Agonum  dahli PREUD. C ank iri, C akal, A nkara . Von K leinasien  schon bekann t.
Agonum  viridicupreum  a. austriacum  FAB. C ank iri, A nkara , Bolu dag liari.
Agonum  atratum  DUFT. A n ta lya , C ank iri. F ü r A nato lien  neu.
Idiochroma dorsale PONT. Ilgas Dagh, A n ta lya . G u t b ek an n te  A rt.
Cymindis variolosa FAB. C ank iri. E uropäische A rt; schon von A nato lien , Syrien, 

P ers ien  und  T u rk es tan  bekann t.
Cymindis axillaris a. lineola DUFT. Iskenderum , G ülek, C ank iri. E ndem ische A rt.
Cym indis lineata  a. manca  GANGLB. Tuz Gülö, Ilgas Dagh, C ankiri, Bolu D agliari. 

In  S üdeu ropa  und  K le inas ien  v erb re ite t.
Cym indis andreae MEN. Eregli, U lukesta. U ber K le inas ien ,T u rkes tan , A fghan istan , 

M esopotam ien, A rab ien , S yrien  w eit verb re ite t.
Brachynus ejaculans FISCH . Iskenderum , C ank iri. E ndem ische A rt.
Brachynus crepitans LIN . Ilgas D agh, A dapazari, Bolu dag liari, C ankiri. G u t be­

k a n n te  eu ropäische A rt.
Brachynus explodens  DUFT. C ank iri, A nkara . W ie vorher.
Brachynus bipustulatus  QUENS. C ank iri. Vom M itte lm eer, A nato lia , P ersia , K a u k a ­

sus, T u rk es tan  b ek an n t.
Brachynus bagdadensis PIC . U rfa, n u r  von M esopotam ien und  A rab ien  b ekann t.
Brachynus peregrinus A PFB. A nkara . W ie vorher.

A us Dagestan: K is lja r  e rh ie lt ich von M UCHE folgende A rten :

Clivina ypsilon  D EJ. In  T u rk es tan  w eit v e rb re ite t bis C hina.
Dyschirius rufim anus  FLEISCH . Von T u rk estan  und  A fghan is tan  b ekann t. 
Dyschirius m esopotamicus M ULL. F ü r D agestan  neu.
Bem bidion varium  OLIV. Von E uropa bis K aschm ir verb re ite t.
Bem bidion assimile GYLLH. A ußer E uropa n u r  von Talysch und  S em ipa la tin sk  

b ekann t.
Bem bidion latiplaga CHD. V om  K aukasus und  T u rk es tan  bekann t.
Bem bidion 4-pustulatum  SERV In  T u rk es tan  bis K aschgar verb re ite t.
Tachys jasciatus M ÖTSCH. M ed ite rane  A rt bis Ja p a n  v e rb re ite t.
Chlaenius tristis  SCHA LL. In  T u rk es tan  w eit verb re ite t.
Badister bipustulatus FAB. W ie vorher.
Harpalophonus circum punctatus  CHD. Von der Sow jetun ion , dem  K aukasus, A n a to ­

lien, S em ip a la tin sk  b ekann t.
O phonomimus hirsutulus  D EJ. In  d e r U m gebung w eit v e rb re ite t.
Acupalpus dorsalis v. discus RTTR. B ekann te  europäische A rt.
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A gonum  Ingens DUFT. Von D agestan schon b ek an n t.
A gonum  ex tensum  MEN. N ur von G riechenland, L en k o ran  u n d  T u rk e s ta n  b ekann t. 
Polystichus convexus GEOF. In T urkestan  w eit verb re ite t.
M etabletus fuscom aculatus  MÖTSCH. U ber das M itte lm eerg eb ie t b is T u rk e s ta n  v e r­

b re ite t.
M icrolestes syriacus BRIS. Aus Syrien und M esopotam ien b ek an n t.
Dromius linearis O LIV  E uropäische A rt; vom K aukasus schon b ek an n t.
Brachynus 4-pustulatus  D EJ. Von der U kraine bis T u rkestan  v e rb re ite t.
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